
OR am 5.9.2016  - Anlage 2 (bestätigt mit 4:0:0 am 1 0.10.16) – Bericht zum Vor-Ort-Termin am 19.8.2016 – F riedhof Sohlen 

Veranlassung ist der Beschluss am 4.7.2016 mit 4:0:0: Der Ortschaftsrat bestätigt den dargestellten Sachverhalt in allen 
Punkten. Er sieht dringenden Handlungsbedarf. Im Sinne einer Sofortinformation soll diese Anlage umgehend an den EB 
SFM und an den Vorsitzenden des BA SFM gehen.Ein Vororttermin wird vorgeschlagen.

Teilnehmer: 
Vom EB SFM : Bereichsleiterin Friedhofs- und Bestattungsmanagement Frau K. Hartmann,

Frau A. Stöcker, Frau C. Stiel
Vom OR: S. Geue, J. Tiedge

Diese Anlage aus der Drucksache DS0499/14
ist im OR bereits kurz vorgestellt worden.
Beiträge hat es dazu nicht gegeben.
Es sollte davon ausgegangen werden, dass das 
Grundkonzept von den Bürgern akzeptiert wird.

Grundsätzlich wird vereinbart:
Die Informationen sollen effektiv auf 
elektronischem Wege ausgetauscht werden.



Veranlassung ist diese Beschlussgrundlage: Eingang Friedhof Sohlen - OR am 4.7.2016  - Anlage 2 

Im Sommer 2000 zur Zeit der Eingemeindungsgespräche
(Quelle: www.beyendorf-sohlen.de unter  „15 Jahre Eingemeindung“)

Am 15.6.2016  (Quelle: Foto J. Tiedge)

Zur Entwicklung: Tor, Torpfeiler, Jägerzaun sind  schon vor längerer Zeit entfernt worden. Als Abgrenzung vom Parkplatzbereich sind relativ niedrige 
Pflanzkübel aus Beton aufgestellt worden. Beispiele für ansprechende Gestaltung waren sie in letzter Zeit nicht..

Am 6.6.2016 habe ich über den MD-Melder eine Schadensmeldung (Statusbericht
Nebenstehend) abgegeben. 
Herzlichen Dank für die schnelle Reaktion!

Aber:
„Status: Abgeschlossen“

gilt hoffentlich nicht für diesen Anblick!

Hier soll doch bitte kein Modellprojekt für einen
„Drive-in-Friedhof“ entstehen!

J. Tiedge





Informationsaustausch am 19.8.2016
Anlage 2 Ortschaftsrat am 5.9.2016 

Die Kapelle wird innen und außen zeitnah malermäßig in Arbeit genommen.
Maßnahmen zum Abfangen des 
Regenwassers bei Einbeziehung des Weges

Dieser Bereich 
außen soll im Auge 
behalten werden als  
Orteingangsbereich 

Eine berankte Gitterwand soll die Kapelle sichtmäßig abschirmen. 
Eine Bank wird vorgesehen, ebenso eine Neugestaltung der 
Informationen. 

Poller werden vorgesehen.

Eine Umgestaltung und Vergrößerung des „2-Stufen-
Eingangsbereichs“ der Kapelle mit Geländer wird geprüft.  

Gemeinsam soll die Aktion
„Mein Baum für Magdeburg – auf dem Sohlener
Friedhof“ offensiver angegangen werden  

E-Mail von Frau Hartmann 
am 5.9.16 an Tiedge:


